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Förderverein Bergstraßen-Gymnasium

Virtuelle Mitglieder-Jahresversammlung 2021
(ah/red). Die diesjährige Mit-
gliederversammlung fand 
virtuell unter der Leitung des 
Vorsitzenden Dirk Radomski 
statt. Im Herbst letzten Jah-
res fand ein Wechsel des Vor-
standes statt, der nun mit 16 
Vorstandsmitgliedern breit 
aufgestellt ist. Die Aktivitä-
ten und Veranstaltungen 2020 
waren geprägt durch die Coro-
na-Pandemie, dennoch gab 
es Mitgliederversammlun-
gen, Informationen im Rah-
men von Elternabenden, Teil-
nahme am Tag der ofenen 
Tür und die Erstellung eines 
Imageilms.

Die Anzahl der Mitglieder des 
Fördervereins hat sich in den 

letzten Jahren positiv entwickelt. 
Im Jahr 2018 wurde die 300er 
Marke überschritten. Sie lag 
Ende 2020 bei 325 Mitgliedern. 
Unterstützt hat der Förderverein 
bei der Anschafung von Tablet-
Kofern, einem Fotoworkshop, 
der Anschafung von Sport-
Trikots, einem heaterbesuch, 
der Durchführung des Mathe-
Känguru-Wettbewerbs und 
der Mathe-im-Advent-Aktion. 
Die Schülernachhilfe soll auch 
in Zukunt weiterhin unter-
stützt werden. Ebenso wur-
de der Elternvortrag zum he-
ma Pubertät, der bereits am 14. 
April stattgefunden hat, durch 
den Förderverein organisiert. 
Die Kassenprüfung der Jahre 
2017-2020 wurde erfolgreich 

durchgeführt und der Vor-
stand entlastet. Ebenso wurde 
der Haushaltsplan für das Jahr 
2021 genehmigt. Zuküntig sol-
len die Mitgliedsbeiträge ange-
passt werden und in folgende 
Tarifmodelle unterteilt werden: 
Basismitgliedschat, Familien-
mitgliedschat und Fördermit-
gliedschat Premium. Bisher 
galt eine Mitgliedschat jeweils 
für ein volles Kalenderjahr. In 
Zukunt soll auf eine halbjäh-
rige Laufzeit umgestellt wer-
den mit Kündigungsmöglich-
keiten jeweils zum 30. Juni und 
31. Dezember eines Jahres. Die 

Mitgliedsbeiträge werden dann 
mit mindestens 10 Euro halb-
jährig eingezogen. Des Weite-
ren treten folgende Satzungsän-
derungen in Krat: Die Zahl der 
Beisitzer wird auf 20 erhöht, die 
Jahresmitgliedschat wird auf 
halbjährig umgestellt, der Para-
graph der Eventualeinberufung 
wird angepasst und die Rechte 
der Vorstände und erweiter-
ten Vorstände werden klarer 
gefasst. Der Vorstand ernennt 
die langjährigen Mitglieder und 
ehemaligen Vorstände Sabrina 
Pier und Ingeborg Reschke zu 
Ehrenmitgliedern.

SG-Sportabzeichentref

Hofnung auf baldigen Start
(HoJa/red). Unter “norma-
len“ Bedingungen hätten die 
Stoppuhren für die Abnah-
men des Deutschen Sportab-
zeichens schon im April ers-
te Zeiten geliefert. Aber Coro-
na fordert für alle ungewollte 
Zwangspausen.

Ernst Hertinger hat seine engs-
ten Mitarbeiter zu einem Tref 
im Freien unter Corona-Bedin-
gungen eingeladen. Dabei sol-
len die Weichen für den Start 
der diesjährigen Saison gestellt 
werden. Optimal wäre, wenn 
nach Pingsten die ersten 

Startschüsse für die Laufstre-
cken knallen würden. Der SG-
Sportabzeichentref wird dar-
über rechtzeitig informieren. 
Das Prüferteam gibt den Rat, 
sich im Einzeltraining durch 
Jogging, Walking oder Rad-
fahren – auch durch Workout-
Training – it zu halten. Schon 
jetzt sei absehbar, dass durch 
Bewegungsmangel der Bevöl-
kerung in der Pandemie – vor 
allem der Kinder und Jugend-
lichen – große gesundheitliche 
Schäden generiert worden sei-
en. Auskunt erteilt Ernst Her-
tinger unter 06201 44375.

Feuerwehr Hemsbach

Absage Sommernachtsfest und  
Tag der ofenen Tür

(ad/red). Aufgrund der aktuel-
len Corona-Situation muss das 
Sommernachtfest und der Tag 
der ofenen Tür am 19. und 20. 
Juni abgesagt werden.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Hemsbach trägt eine große Ver-
antwortung ihren Mitbürgern 
gegenüber und möchten bei der 

Eindämmung der Corona-Pan-
demie mitwirken. Ebenfalls ist 
zur Aufrechterhaltung der Ein-
satzbereitschat die Gesundheit 
der Einsatzkräte unabdingbar. 
Aufgeschoben ist nicht aufgeho-
ben – die Freiwillige Feuerwehr 
freut sich schon jetzt auf ihren 
Besuch bei ihren Veranstaltun-
gen in den kommenden Jahren.

5 gegen Jauch: Penguin Tappers-Duo begeisterte

Weltmeisterlicher Auftritt von Sara Stabaty und Vera Soedradjat
(pfr/red). Hemsbach/Köln. 
Gespannt verfolgten am Sams-
tagabend nicht nur die Freun-
de und Mitglieder der Pengu-
in Tapppers den Autritt ihres 
Steppduos Sara Stabaty und 
Vera Soedradjat beim RTL-
Prominenten Special „5 gegen 
Jauch“. Im Alleingang spielte 
Günther Jauch bei dem Wis-
sensquiz gegen die Übermacht 
der fünf Rate-Stars.

Mit dabei waren der deutsch-
spanische Turniertänzer und 
„Let‘s Dance“-Juror Joa-
chim Llambi, Model Barba-
ra Meier, Sänger Luca Hänni, 
„Tagesthemen“-Moderator Ingo 
Zamperoni und Schauspielerin 
Elena Uhlig. In der dritten Fra-
gerunde wurde den Promis fol-
gende Aufgabe gestellt: „Zu wes-

sen Standardrepertoire gehören 
ball change, brush, cramp roll, 
dig, pull back, pick up, maxi 
ford und shim sham?“ Ant-
wortmöglichkeiten waren: A 
Agility-Hund, B Modelllug-
zeug Pilot, C Rugbyspieler oder 
D Stepptänzer. Die fünf konn-
ten sich zunächst nicht entschei-
den, sie „eierten“ bei Figuren des 
Modelllugzeug oder auch Tak-
tiken beim Rugbyspielen her-
um. Der Turniertänzer Llam-
bi schloss gar Stepptanz aus. Sie 
setzten dann auf die Jokerrun-
de, die nichts einbrachte, das 
bedeutete: Keine Antwortmög-
lichkeit weniger. Weiteres Rät-
selraten, ehe dann Modell Bar-
bara Meier forsch auf Stepptän-
zer drückte. Moderator Oliver 
Pocher löste dann auf, indem er 
die beiden Stepptänzerinnen der 

Penguin Tappers, „beide haben 
schon Weltmeistertitel ertanzt“, 
Sara und Vera‚ vorstellte. Bei-
de haben mit einer weltmeister-
lichen Steppleistung den Pro-
minenten das geforderte Stan-
dardrepertoire technisch per-
fekt demonstriert. Sarah und 
Vera führten noch Oliver Pocher 
kurz in den Stepptanz unter 
großem Beifall der Prominen-
ten ein. Llampi redete sich am 
Ende heraus, indem er behaup-
tete, Stepptanz sei kein Gesell-
schatstanz im herkömmlichen 
Sinne, deshalb habe er passen 
müssen. Am Ende der zehn 
Fragerunden gewann Gün-
ther Jauch das Duell mit 57.000 
Euro, die er für einen guten 
Zweck spendete. Die Einschalt-
quote betrug diesmal 2,29 Mil-
lionen Zuschauer. Sarah und 

Vera waren schon von der tol-
len Athmosphäre bei der ganz-
tägigen Aufzeichung am 6. Mai 
in Köln begeistert. Sie wurden 
in Hemsbach vom einem RTL-
Fahrer zusammmen mit ihrer 
HK I-Trainerin Jenny Knau-
er abgeholt und spät abends 
zurückgebracht. Für alle Pen-
guin Tappers wieder ein Erleb-
nis der besonderen Art.

Die Penguin Tappers Sarah Staba-

ty, Trainerin Jenny Knauer und Vera 

Soedradjat bei RTL. Foto: pr
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